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Das Haus Bockes oder auch Bocks Hof wurde im Jahr 1870 
gebaut. Die Solstätte selbst gehört zu den 20. ältesten von 
Bigge. Die Balkeninschrift: 

DIESES HAUS IST GEBAUT MIT GOTTES HÜLFE; DIE WITTWE 
FREUSEN UND HEINRICH FREUSEN DEN 21TEN JUNI 1870

Hier an der Bieke gab es früher auch einen Waschplatz, wie 
das Foto auf der Tafel zeigt.

Das Haus Mennen wurde im Jahr 1790 errichtet. 
Die Fachwerkkonstruktion ist heute nicht mehr zu sehen.  
Auf der Balkenaufschrift steht:

IM NAMEN DER HEILIGEN DREIFALTIGKEIT AMEN
ICH JOHANNES FRANZISKUS BECKER UND
ELISABETH ULMAN* HABEN DURCH GOTTES
HÜLFE DIESES HAUS AUFERBAUEN LASSEN
GOTT WOLLE BEWAREN DIESES HAUS
VOR FEUER UND ANDEREN SCHADEN
O HEILIGE AGETA BITTE FÜR UNS
GOTT WOLLE SEGNEN DIESES HAUS
ALLE DIE GEHEN EIN UND AUS
ANNO 1790 DEN 11: AUGUST

*Muss wohl Tüllmann heißen.

Häuser Mennen
und Bockes

Die Zeichnung von Fritz Peters jun. vom 1.11.1973 
zeigt die Fachwerkkonstruktion des Hauses Mennen.

In der Bildmitte das Haus Bockes. Links ist das Haus Wormes 
(Schilderpunkt 36) zu sehen.

Die Zeichnung zeigt den alten Waschplatz an der „Bieke“. Das Haus „Henken“ in der Bildmitte steht 
heute nicht mehr. Es wurde 1971 abgerissen und beherbergte zuletzt das Geschäft „Schöne“.


